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ANLAGEN 
 

Anlage 1 - Lebenslauf von Herrn Hubert Romer (nö) 
 
 
BEZUG 

 
„Bestellung der Mitglieder des Literaturbeirats bis 31.12.2024 sowie Beschluss der 
überarbeiteten Grundsätze des Gemeinderats zur Arbeit des Literaturbeirats“ in der Sitzung des 
Gemeinderates vom 02.02.2022 (§ 11 ö, Sitzungsvorlage GR/2022/017) 
 
 
BETEILIGUNGEN UND AUSZÜGE 

 
Beglaubigte Auszüge an:   
Mitzeichnung von: 140, BMin, EBM 
 
 
 
 
 
Dr. Bader 
Oberbürgermeister 
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STRATEGISCHE AUSRICHTUNG 
 
Die Entwicklung der Stadt Kirchheim unter Teck ist nachhaltig. Eine zeitgemäße Infrastruktur und miteinander in 
Einklang stehende stadtplanerische Entwicklungen, sind Grundlage hierfür. Zentrale Voraussetzung ist die Gestaltung 
und Sicherung einer zukunftsfähigen Haushalts- und Finanzwirtschaft. Die sich stets ändernden Rahmenbedingungen 
werden berücksichtigt. 
 
Handlungsfelder  
 

Priorität 1 
 

 Wohnen und Quartiere 
 Bildung 
 Klimaschutz, Klimafolgenanpassung 

 und Energie  
 

 

Priorität 3 
 

 Gesellschaftliche Teilhabe und  
  bürgerschaftliches Engagement 

 Kultur, Sport und Freizeit  
 Gesundes und sicheres Leben  

 
Priorität 2 
 

 Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
 Mobilität und Versorgungsnetze 
 Umwelt- und Naturschutz 

 

Priorität 4  
 

 Moderne Verwaltung und Gremien  
 

Betroffene Zielsetzungen 
 
- Die Vielfalt und die Innovation des kulturellen Angebots für alle Zielgruppen ist eine 

Besonderheit unseres städtischen Profils und Standortfaktor.  
- Kulturtreibende Vereine sind strategische Partner der Stadt Kirchheim unter Teck. 
 
 
AUSWIRKUNGEN AUF DAS KLIMA 
 
 

 Keine Auswirkungen 
 

 

Hinweise: t CO2 äq/a = Tonnen Kohlendioxidäquivalente pro 
Jahr; Bei einer erheblichen Erhöhung sind Alternativen zur 
Verringerung der CO2-Emissionen im Textteil dargestellt und 
das Klimaschutzmanagement wurde beteiligt. 
 
 

 Positive Auswirkungen 
 

 Geringfügige Reduktion <100t CO2äq/a 
 Erhebliche Reduktion ≥100t CO2äq/a 

 Negative Auswirkungen 
 

 Geringfügige Erhöhung <100t CO2äq/a 
 Erhebliche Erhöhung einmalig ≥100t CO2äq 
 Erhebliche Erhöhung langfristig ≥10t CO2äq/a 

 

 
 
FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN 
 

Einmalig:  In der Folge: 
 

 Finanzielle Auswirkungen 
 Keine finanziellen Auswirkungen 

 

 Finanzielle Auswirkungen 
 Keine finanziellen Auswirkungen 

 
 

Teilhaushalt  
Produktgruppe  

Kostenstelle/Investitionsauftrag  
Sachkonto  

   

 

Teilhaushalt  
Produktgruppe  

Kostenstelle/Investitionsauftrag  
Sachkonto  

   

 
Ergänzende Ausführungen: 
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ANTRAG 
 
1. Kenntnisnahme vom Tätigkeitsbericht des Literaturbeirats 2021, wie in der Sitzungsvorlage 

GR/2022/046 dargestellt. 
 

2. Bestellung von Herrn Hubert Romer als Mitglied im Literaturbeirat bis 31.12.2024. 
 
 
ZUSAMMENFASSUNG 
 
Die Arbeit des Literaturbeirates 2021 musste durch die Corona-Pandemie und den Lockdown im 
ersten Halbjahr reduziert werden. Es konnten dennoch im zweiten Halbjahr drei Veranstaltungen 
mit reduzierter Teilnehmerzahl in der Stadtbücherei durchgeführt werden. Zudem wurden die 
Grundsätze über die Arbeit des Literaturbeirates angepasst und es erfolgte die Neubestellung 
des Literaturbeirates für die kommenden drei Jahre. 
 
Darüber hinaus hat Herr Hubert Romer Interesse an einer Mitarbeit im Literaturbeirat bekundet. 
Die Stadtverwaltung und der Literaturbeirat empfehlen die Wahl von Hubert Romer in den 
Literaturbeirat. 
 
 
ERLÄUTERUNGEN ZUM ANTRAG 

 
 
Tätigkeitsbericht des Literaturbeirates für das Jahr 2021 

 
Die Arbeit und das Programm des Literaturbeirates 2021 waren von der Corona-Pandemie 
geprägt und konnten nicht, wie Ende 2020 ursprünglich geplant, umgesetzt werden. 
Normalerweise werden zehn bis elf Veranstaltungen pro Jahr angeboten. 
 
Durch den Lockdown in der ersten Jahreshälfte 2021 mussten die geplanten Veranstaltungen 
abgesagt oder auf das zweite Halbjahr verschoben werden. 
 
Die erste Sitzung des Literaturbeirates fand erst im Juli 2021 statt. Die Sitzungen wurden dann 
regelmäßig entweder in Präsenz oder digital abgehalten.  
 
Für September bis Dezember legte der Beirat vier Veranstaltungen fest. Neben der 
Programmfestlegung passte der Literaturbeirat gemeinschaftlich „die Grundsätze an die Arbeit 
des Literaturbeirates“ an. Zudem konnte der Isolde-Kurz-Preis an eine Schülerin des 
Schlossgymnasiums für herausragende Leistungen im Fach Deutsch übergeben werden. 
 
Von den vier geplanten Veranstaltungen konnten drei umgesetzt werden. Die vierte 
Veranstaltung im Dezember wurde aufgrund der hohen Corona-Inzidenz abgesagt. 
 
Da die maximale Teilnehmeranzahl für Veranstaltungen gemäß der zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Corona-Verordnung in der Lateinschule sehr gering gewesen wäre, wurden die 
Veranstaltungen 2021 in die Stadtbücherei verlegt. Die maximale Teilnehmeranzahl lag 2021 in 
der Stadtbücherei bei 40 Teilnehmenden.  
 
Folgende Veranstaltungen fanden statt: 
 
12.09.2021 Sybille Krause-Burger: „Freiheit, die ich meine“ 40 Teilnehmende 

 

24.10.2021 Gerhard Polacek: „Versuch über die österreichische Seele“ 39 Teilnehmende 
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14.11.2021 Dr. Doris Rothmund: „Die geheimen Tagebücher der Anna 

Haag (1888-1982)“ 

39 Teilnehmende 

 
Alle Veranstaltungen wurden durch die Arbeitsstelle für literarische Museen, Archive und 
Gedenkstätten (ALIM) am Deutschen Literaturarchiv Marbach finanziell gefördert. 
 
Am 02.02.2022 wurde der Literaturbeirat vom Gemeinderat bis zum 31.12.2024 neu bestellt.  
 
 
Aufnahme in den Literaturbeirat 

 
Anfang 2022 hat Herr Hubert Romer den Wunsch an einer Mitarbeit im Literaturbeirat geäußert.  
Die Stadtverwaltung und der Literaturbeirat begrüßen dieses Interesse und empfehlen die 
Aufnahme von Herrn Hubert Romer in den Literaturbeirat. Eine Biographie ist dieser 
Sitzungsvorlage als Anlage 1 beigefügt. 
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